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Werſeburger Kreis-Vlatt.
Mittwoch den 27. September.

———wmw——— ———W———-—re e Bekanntmachun gen.

Controll-Verſammlungen.
Nachdem der Plan zur Abhaltung der diesjährigen Herbſt Controll Verſammlungen von dem Königlichen Brigade- Commando

die Beſtätigung erhalten hat, werden:
a) die Wehrleute, Reſerviſten und die auf Reclamation, ſowie als unbrauchbar entlaſſenen und zur Dispoſition der Truppentheile be

urlaubten Mannſchaften im Bezirke der 1. Compagnie 4. Thüringiſchen Landwehr- Regiments Nr. 72. nur auf dieſem Wege zu nach
ſtehenden Controllen beordert.

Es haben ſich:
zum 2. October e., Mittags 12 Ahr, in Lützen im Gaſthofe „zum rothen Löwen“ die Mannſchaften aus Lützen, Bothfeld, Döhlen,

Großgöhren, Kleingöhren, Michlitz, Meuchen, Meyhen, Räpitz, Röcken, Schkeitbar, Schkölen, Schweßwitz, Stößwitz und Thronitz;
zum 2. October e., Nachmittags 4 Ahr, in Großgörſchen am Denkmale die Mannſchaften aus Großgörſchen, Caja, Eisdorf, Goſtau,

Großſchkorlopp, Hohenlohe, Kitzen, Kleingörſchen, Kleinſchkorlopp, Kölzen, Löben, Muſchwitz, Peißen, Pobles, Rahna, Scheidens, Seegel,
Sittel, Söheſten, Söſſen, Starſiedel Theſau, Tornau und Zitzſchen;

zum 3. October e., Mittags 12 Ahr, in Kleingoddula am Pfliſterſchen Gaſthofe die Mannſchaften aus Kleingoddula, Balditz, Deh
litz a S., Ellerbach, Großgoddula, Kauern, Keuſchberg, Kleincorbetha, Oebles, Oeglitzſch, Ragwitz, Schlechtewitz, Teuditz, Tollwitz, Veſta
und Zöllſchen;

zum 3. October e., Nachmittags 4 Vhr, in Kötzſchau am Gaſthofe die Mannſchaften aus Kötzſchau, Rampitz, Altranſtädt, Dürren
berg, Großlehna, Kleinlehna, Lennewitz, Nempitz, Oetzſch, Oſtrau, Porbitz mit Poppitz, Piſſen, Rodden, Schladebach, Thalſchütz, Treben
und Witzſchersdorf;

zum 4. October e., Vormittags 8 Ahr, in Wallendorf am Gaſthofe die Mannſchaften aus Wallendorf, Burgliebenau, Collenbey,
Creypau, Kriegsdorf, Löpitz, Löſſen, Meuſchau, Pretzſch, Tragarth, Trebnitz, Venenien mit Faſanerie, Wegwitz, Werder, Wölkau,
Wüſteneutzſch, Zöſchen und Zſcherneddel;

zum 4. October e., Mittags 12 Alhr, in Horburg am Gaſthofe die Mannſchaften aus Horburg, Maßlau, Dölkau, Ermlitz, Göhren,
Günthersdorf, Kleinliebenau, Kötzſchlitz. Möritzſch, Oberthau, Raßnitz, Röglitz, Rübſen, Wehlitz, Weßmar, Zſchöchergen und Zweimen;

zum 4. October e., Nachmittags 4 Ahr, in Schkeuditz am Bahnhofe die Mannſchaften aus Schkeuditz, Altſcherbitz, Beuditz, Cursdorf,
Ennewitz, Modelwitz und Papitzz;

b) die Wehrleute, Reſerviſten und die auf Reclamation, ſowie die als unbrauchbar entlaſſenen und zur Dispoſition der Truppentheile
beurlaubten Mannſchaften im Bezirke der 2. Compagnie 4. Thüringiſchen Landwehr Regiments Nr. 72. nur auf dieſem Wege zu
nachſtehenden Controllen beordert.

Es haben ſich: Szum 4. October e., Pormittags 9 Ahr, in Beuchlitz am Gaſthofe die Mannſchaften aus Beuchlitz, Angersdorf, Benkendorf, Holleben,
Röpzig, Rockendorf, Paſſendorf und Schlettau;

zum 4. October e., Mittags 1 Ahr, in Dörſtewitz am Gaſthofe die Mannſchaften aus Dörſtewitz, Bündorf, Delitz a /B., Hohenweiden,
Corbetha, Knapendorf, Milzau, Netzſchkau, Neukirchen mit Sickendorf, Rattmannsdorf und Schkopau;

zum 5. October e., Vormittags 9 Ahr, in Lauchſtädt am Gaſthofe zum Stern die Mannſchaften aus Lauchſtädt, Biſchdorf, Burg
ſtaden, Cracau, Frohndorf, Großgräfendorf, Kleingräfendorf, Kleinlauchſtädt. Niederclobicau, Niederkriegſtädt, Oberclobicau, Oberkrieg
ſtädt, Raſchwitz, Reinsdorf, St. Ulrich, Schadendorf, Schotterei, Strößen und Wünſchendorf;

zum 5. wen e., Mittags 1 Ahr, in Schafſtädt am Schießhauſe die Mannſchaften aus Schafſtädt, Gaſthaus „Frei im Felde“ und
Niederwünſch;

zum 6. October e. Vormittags 9 Ahr, in Frankleben am Gaſthofe die Mannſchaften aus Frankleben, Atzendorf, Benndorf, Blöſien,
Geuſa, Körbisdorf, Kötzſchen, Naundorf, Niederbeuna, Reipiſch, Runſtädt, Oberbeuna und Zſcherben;

zum 6. October e., Nachmittags 3 Ahr, in Merſeburg am Thüringer Hofe die Mannſchaften aus Cröllwitz, Daspig, Göhlitzſch, Leung,
Ockendorf, Röſſen, Spergau und Kirchfährendorf

zur Controll- Verſammlung pünktlich zu geſtellen.
Militairpapiere ſind mitzu bringen.
Ganz beſonders wird dies den Mannſchaften der Jahrgänge 1854, 55, 56 und 57, welche zum Landſturm ausſcheiden und den

Mannſchaften der Jahrgänge 1863 und 64, welche zur Landwehr übertreten, zur Pflicht gemacht.
Sollten Mannſchaften durch Krankheit oder gerichtliche Termine behindert ſein, den Controll- Verſammlungen beizuwohnen, ſo iſt

dies durch ärztliche reſp. amtliche Atteſte rechtzeitig zu beſcheinigen. Die Medaillen ſind anzulegen. Die Mannſchaften der Stadt Merſe

burg erhalten noch beſondere Ordre. S zMannſchaften, welche ſich an einem anderen Controllplatz geſtellen, als wohin ſie durch dieſe Bekanntmachung beordert ſind,
werden ohne Weiteres zurückgewieſen und zu einer NachControlle beordert werden.

Weißenfels, den 14. September 1871.
Das Commando

des 1. Bataillons (Weißenfels) 4. Thüringiſchen Landwehr- Regiments Nr. 72.
A. Gündell, Major z. D. und Bezirks-Commandeur.

Da es ſich als zweckmäßig herausgeſtellt hat, daß jährlich von Seiten des Ortsvorſtandes eine Unterſuchung der Feuergefähr
lichkeit der Häuſer und Gehöfte angeſtellt wird, ſo weiſe ich die Ortsrichter des. Kreiſes hiermit an, jedes Jahr wie es bereits in ver
ſchiedenen Dörfern des Kreiſes hergebracht iſt, eine Reviſion der Feuer Eſſen und der Küchen abzuhalten und Anfang November zu be
richten, ob und was ſich Feuergefährliches vorgefunden hat.

Merſeburg, den 20. September 1871.
Der Königliche Landrath

Weidlich.

e

r er

S

e

e e

S

e



e X

e c e e

c

z e

bei mir angebracht werden.
Merſeburg, den 25. September 1871.

Die pro 1872 angefertigte Urliſte derjenigen Perſonen im Kreiſe, welche zu Geſchworenen berufen werden können, liegt vom
5. bis 7. October d. J. in meinem Büreau zu Jedermanns Einſicht aus.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Grundſtücks- Verkauf.
Der fiscaliſche Scheitplatz zu Weißenfels, oberhalb der über die

Saale führenden Brücke am rechtsſeitigen Stromufer belegen, von
3 Morgen 128 QRth. oder 0,948 Hectaren Größe, ſoll in einzelnen (6)
Parzellen reſp. im Ganzen öffentlich zum Verkaufe ausgeboten werden.

Jm Auftrage der Königlichen Regierung zu Merſeburg iſt hierzu
Termin im Gaſthofe zum Feldſchlößchen zu Weißenfels auf Jreitag
den 29. September e. Morgens 10 Ahr, anberaumt, zu welchem
Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß Karte und
Verkaufsbedingungen ſchon vorher im Büreau des Unterzeichneten
eingeſehen werden können und daß am Terminstage von Morgens
9 Uhr ab. die Anweiſung der einzelnen Parzellen an Ort und Stelle
geſchehen ſoll.

Weißenfels den 15. September 1871.
Der Königliche Kreisbaumeiſter

de Rege.
Verkauf der Bade- Anſtalt in Merſeburg.

Die der verw. Frau Dr. Dürbeck hier zugehörige, im hie-
gen Schloßgarten befindliche gut eingerichtete und ſehr frequente

de Anſtalt, beſtehend in einem hübſchen Wohnhauſe mit allem
Zubehör, ſoll ehemöglichſt aus freier Hand unter günſtigen Be-
dingungen verkauft werden, was ich Kaufluſtigen hiermit ergebenſt
anzeige.

Merſeburg den 15. September 1871.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm:

r Hausverkauf in Merſeburg. Dasden aurer Fiedlerſchen Eheleuten hier zugehörige, am hie-
ſigen Damme und neuen Anbaue gelegene, ganz neu und maſſiv
von Stein erbaute 3 ſtöckige Wohnhaus mit 6 Stuben, Hof, Hinter
haus mit 2 Stuben, Ställen und 7 QRth. Garten ſoll Mittwoch
den 27. d. Nachmittags 4 Ahr, im Hauſe meiſtbietend
verkauft werden wozu ich Kaufluſtige hiermit ergebenſt einlade.

Merſeburg, den 21. September 1871.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Auetion.
Jn dem Herrmann'ſchen Gute zu Reipiſch ſollen

Sonnabend den 30. September, Nachmittags 2 Ahr,
1 Pferd, 9 Stück Rindvieh von verſchiedenem Alter, 6 Stück Zucht-
ſauen 1 Hauer, 20 Fuder Stalldünger und 50 Fuder Düngerde
gegen gleich baare Zahlung an den Beſtbietenden verkauft werden.

Der diesjährige Traubenanhang an den Stöcken Neumarkt
Nr. 952. ſoll Freitag den 29. September e., Vormittags 10
Uhr, an Ort und Stelle meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden.

Holz- Auction.
Heute Mittwoch den 27. September e., von Nachmittags 3

Uhr ab, ſollen in hieſigem Riſchgarten eine große Partie Hauſpäne
meiſtbietend verkauft werden.

Korbweiden- Verkauf.
Die Anpflanzung der Korbweiden in Blöſien ſoll Sonnabend

den 30. September, Nachmittags 4 Uhr, öffentlich gegen gleich
baare Zahlung verkauft werden.

Der Ortsvorſtand in Blöſien.
Die Reſtauration nebſt Victualienladen in meinem Hauſe Hälter-

thor 667. iſt zu verpachten und 1. October zu beziehen. Näheres
im Hauſe ſelbſt eine Treppe hoch.

Auch iſt daſelbſt ein Familienlogis zu vermiethen und Neujahr

zu beziehen. Friedr. Lehmann.6 Stück Kommoden und ein Kleiderſecretair ſtehen billig zu
verkaufen Gotthardtsſtraße Nr. 110.

Julius Vetterlau.
Ein Fuder Rapsbohlen liegen zum Verkauf bie

Morgenroth.
Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Hälterthor 669.

Ein eiſerner Keſſel, ein Kleiderſchrank, ein Schleifſtein und 8
Stück Leitern ſind billig zu verkaufen Hältergaſſe 656.

2 Stuben, 2 Kammern und Küche iſt zu vermiethen und ſo
gleich oder 1. Januar zu beziehen Grünegaſſe 279.
Eine möblirte Stube nebſt Kammer iſt zum 1. October zu be

ziehen bei Querfurth.Rittergaſſe 188. aEine möblirte Stube nebſt Schlafkammer iſt Markt Nr. 9.
zu vermiethen und ſofort zu beziehen.

arrrra WeLogis-Vermiethung.
Das von Frau Bachoven v. Echt bewohnte Logis iſt zu ver

miethen und I. Januar 1872 zu beziehen.
F E. Artus am Markt.

Logis-Vermiethung.
Jn meinem in der Breiteſtraße vis à vis der Poſt neuerbauten

Hauſe ſind einige Parterre-Logis und ein geräumiger Verkaufsladen
von jetzt an zu vermiethen und jederzeit zu beziehen.

F. Göbſer.Ein freundliches Familienlogis, beſtehend aus Stube, 2 Kammern,
Küche nebſt ſonſtigem Zubehör iſt umzugshalber ſofort zu vermie-
then und 1. October zu beziehen Schmalegaſſe 520. 1 Tr. hoch.

Gotthardtsſtraße 93. iſt eine fein möblirte Stube mit Schlaf-
gemach, hohes Parterre, ſofort zu vermiethen.

Louis Lindenlaub.
Ein freundliches Logis für 38 Thlr. iſt umzugshalber ſofort

zu vermiethen. Näheres Markt 79.
Ein Familienlogis im Preiſe von 24 Thlrn. iſt zu vermiethen

und Neujahr zu beziehen im Vorwerk 462 a. bei

g. HornUnteraltenburg 725 a. iſt ein Familienlogis, beſtehend
aus Stube, Kammer, Küche und ſonſtigem Zubehör zu vermiethen
und kann ſofort bezogen werden.

Zwei kleine Wohnungen ſind für einzelne junge oder alte Damen
zu vermiethen zu erfragen beim Reſtaurateur H. Barth.

Bürgergarten.
Ein Quartier von 5 heizbaren Stuben nebſt Zubehör iſt zu

vermiethen und am 1. November zu beziehen.
Das vom Herrn Bahnmeiſter Wolter bewohnte Quartier iſt

verſetzungshalber zu vermiethen und kann gleich bezogen werden.
Eine Garçon Wohnung von Stube und Kammer wird zum

1. November zu miethen geſucht. Adreſſen ſind in der Exped. d.
Bl. niederzulegen.

Meine Wohnung befindet ſich von jetzt ab im Haackſchen Hauſe,
Rittergäßchen Nr. 817. in der Altenburg.

Pönicke, Juſtitiar.

Gelder
in jeder Betragshöhe an Cavaliere, die in geordneten Verhältniſſen
leben unter billigſten Bedingungen. Discretion iſt Ehrenſache.

Briefe sub O. N. Bresdenmn, Badergaſſe 31 II.

„„„eler Seempfiehlt L. Zimmermann a. d. Stadtkirche.
Geeichte Liter-Maaße

in Zinn, Meſſing und Weißblech ſind wieder ſehr billig zu haben

be J. H. Elbe, Klempnermſtr.
See rhtrifft Freitag früh die erſte Sendung ein bei

Emil Wolff am Roßmarkt.

X Stiefelettenfür Herren in guter Qualität empfiehlt äußerſt preiswerth
ul. Mehne.NB. Eine Partie Knaben Stiefeletten, g. gut, er eiſe

von 1 Thlr. bis 1 Thlr. 20 Sgr.
Velgen und Speichen ſind vorräthig bei

Ernſt Kleinicke Nachfolger
in Weißenfels.

A cGallI- Seiſe,
anwendbar zur kalten Wäſche, für farbige Stoffe, in Riegeln zu

1 und 3 Sgr. empfiehlt Guſtav Lots.
Königl. Preuß. Lotterie.

Zur 4. Klaſſe, welche vom 17. October bis 1. November 1871
mit Hauptgewinnen, 1 zu 150000 Thlr., t zu 100000, 1 zu 50000,
zu 40000, 1 zu 30000, 1 zu 25000, 1 zu 20000, 1 zu 15000,
8 zu 10000, 24 zu 5000, 45 Gewinne zu 2000, 577 zu 1000,
710 zu 500, 998 zu 200, 2000 zu 100 und 23630 zu 70 gezogen
wird, verkauft und verſendet Original Looſe, ſowie
zu 9 Thlr. 2 Sgr, i zu 4 Thir. 16 Sgr., zu 2 Thlr. 8
Sgr., z zu 1 Thlr. 6 Sgr. N. Hille, Leihbibliothekar in Berlin,
Oranienburgerſtraße Nr. 62. 63.
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Etwaige Erinnerungen gegen dieſelbe müſſen in obiger Friſt
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Die Poſamentier- und Weißwaaren- Handlung

von
288. Burgſtraße. Moritz Huth Burgſtraße 288.

erlaubt ſich einem geehrten Publikum nachſtehende Artikel, ſämmtlich in vorzüglichſter Qualität, unter Zuſicherung reellſter Bedienung und
billigſter Preisſtellung angelegentlichſt zu empfehlen

ver Fransen in Pelz, Seide und Wolle, in allen Farben, Sammetbäncdler in allen Breiten und Farben, Sammet,
ſchwarz und braun, wollene und ſeidene Wesatzartälcel in den verſchiedenſten Farben und Muſtern, alle Sorten Knöpfe,
wollene und baumwollene Strückgarne, Zephyrwolle, ſchwarze und couleurte NMähseicle, weißen, grauen und ſchwarzen
Hanfzwiürn, Risengarn, ſeidene, leinene und baumwollene Ränmcdler, weiß und farbig in allen Breiten, IwII, Tüll,
Shüärting, Orépe, Blonden, Spiätzen, Herrenhemden, Chemäsettes, Manchetten, Stulpenm,

den Blousen, Kragen, Shläpse, ſchwarz und couleurt, ſowie noch viele in dieſes Fach ſchlagende Artikel.
Nachdem ich mein Lager von Stickmuſtern aller Art, ſowie angefangenen und fertigen

2Stickereien, als: Teppiche, Reiſetaſchen, Fußſäcke, Rückenkiſſen, Seſſel, Ecken, Schuhe, Hoſen
e träger ee., weſentlich vergrößert habe, erlaube ich mir, daſſelbe ganz beſonders zu empfehlen.
pch. Außerdem wollene Strickgarne in allen Qualitäten, Geſundheitsjacken für Herren
laß und Damen in Wolle und Vigogne, Unterhoſen, Strickjacken, Strümpfe, Maſchinenzwirne

und Ordensbänder für alle Medaillen zu den billigſten Preiſen.

fort W Ehe W o. früher C. A. Engelhardt.
ben Aufgeſchl. Peru-Guanovon Ohlendorff Co. per Kasse à Otr. 4 Thlr. 26 Sgr.,
3 r aus Knochenkohle und BakerGuano,
en e Chili-Salpeter
en empfiehlt unter Garantie

Merſeburg. Hugo Eichhorn.w Aophalt Dachpapp e Carl Bannack,
t Kreisbaumſchule Weißenfels,empfehlt die Fabrik von ine Vorräthe ver Bbaban

V men,di r e C n n n ws ſt e en e Wd. d. 7 ſeder Art werden, ſelbſt wennZLahnschmerzen bie Zähne hohl und ange- Birnen S 18 20
uuſe, ſteckt ſind, augenblicklich und ſchmerzlos durch den berühmten Jn- S

diſchen Extract beſeitigt. Derſelbe übertrifft ſeiner ſchnellen nie Kirſchen S. 15 18
r. fehlenden Wirkung wegen alle derartige Mittel, und wird deshalb Aepfel S pr. Stück 5 Sgr.,

von berühmten Aerzten empfohlen. Echt zu haben in Fl. à 5 Sgr. Birnen 6
für Merſeburg bei Guſtav Elbe Kirſchen siſſen Zur Anfertigung von Putzsachen jeder Art, Pfirfichen e 10
ſowie zum Stücken der derr ſich n F S tz (63 Rat s ſtaumen eunr Se a, EonfumVerein. ferner großfrüchtige Stachel und Johannisbeeren pr. Ditzd. 20 Sgr.,

Erdbeerpflanzen nur Sorten, die ſich durch Aroma, reichen ErtragWandwurm beſeitigt (auch brieflich) in 2 Stunden gefahr und Größe auszeichnen pr. Schock 7 Sgr., Spargelpflanzen, echte
los und ſicher Dr. Ernſt in Leipzig. Erfurter Rieſen, pr. 100 Stück 15 Sgr.

7 o un gegen jeden Huſten und Katarrh, Heiſerkeit, L Kkrystallisirte Kräuter Bonbons bewsaben Schnelle ſerſchleimung, Kinderkrankheiten, Hämorrhoi- D. 0 8 gen n r
r. Hülfe dal und Unterleibsleiden, Verſtopfung durch G ders wohlthuend und werden in Orig.

S den L. W. Egors ſchen Fenchel Honig Er 5-Schachteln à 5 und 10 Sr. stets echt verkauft bei Fräedr.
S tract, allein echt zu haben bei Max Thiele am Roßmarkt in Stoliberg

inrich Neß Schafſtädt und iMinne S trie Reßlet Atiſtett ine Meris Ratbe Zfghe hee
e e SALONM AGO0OSTOM.a Von Rheumatismus-Salbe in Büchſen à 20e. Sgr. und 1 Thlr. (nur plombirte Büchſen ſind echt), ſowie Täglich 3 große brillante Porſtellungen.

reiſe vom Wund- Heil-Pflaſter à Stück 5 Sgr., beide vom Viel Neues in Phyſik Magie Jlluſion.
W Hrn. J. Georg Krätz, hält ſtets Lager Der grüne TeufelM ſeb L ar er aras S Gustav lihbe. dder ein Geiſterſpuk der Kloſterruine von Cremona.

NB. Für die Vorzüglichkeit beider Heilmittel bürgen Das Mädchen aus der Jeenwelt.
tauſende von Atteſten.L. Hochheimer Co. Zeitz, Der Geiser aut Irlap lif

zu alleiniger Verkäufer für Deutſchland und das Ausland. das rer ne e i arten rarr it,

r r r Germania, oder die Wacht am Rhein.P Anfang der Vorstellungen 4, 6, s Uhr.871 0 Kaſſenöffnung 1 Stunde vorher. e000, gegen Feldmäuſe täglich friſch empfiehlt r 7vä, die Apotheke in Markranſtädt. e en kauft zu höchſten)00, NB. Verſendung nach Auswärts auf Wunſch per Poſt und Preiſen WVrü
Bahn. tgen e s am Gotthardtsthor.m ehe tbhiuuEl Magen und Rebhühner iſt ſt e en ſten

rlin, Pfd. 7 Ngr., täglich friſch und von vorzüglicher Wirkung em Preiſen Emil Wolfpfiehlt die Kronen Apotheke in Gohlis bei Leipzig. am Roßmarkt.



Kieler sSpeckbücklimge treffen Freitag ein bei
Emil Wolff am Roßmarkt.

ch mache hiermit bekannt, daß ich alle 14 Tage nach Merſe
burg komme, um Schweine zu kaſtriren; Herr Winkler, Roß-
markt 364., wird die Güte haben, dergleichen Beſtellungen anzu-
nehmen. Viehkaſtrirer Martin Dübener

aus Niedereichſtedt bei Schafſtädt.

Handschuhe in Waſchleder und Glacé
werden zum Waſchen angenommen.

J. Thomas, Bandagiſt und Handſchuhmachermſtr.,
Merſeburg, Markt 51.

Kölner Dombau Fotterie.
Geſammt Gewinne 125,000 Thlr. Hauptgew.: Thlr.

25,000, 10,000, 5000, 2000, 1000 2e. Gewinnzahlung ohne
Abzug. Jedes Loos einen Thaler. Beſtellungen auf Looſe

werden prompt ausgeführt Verkaufsbedingungen auf gef. Anfrage
gern mitgetheilt durch den General Agenten

Albert Heimann in Cöln.

S BBISES
Alleiniger Verkauf für Merſeburg und Umgegend bei

Guſtav Lots in Merſeburg.

D h
eröffnet am 1. October ſeinen VIII, Jahrgang und ein neues Abonnement.
Wöchentlich eine Nummer mit vielen Jlluſtrationen Preis vierteljährlich 18 Sgr.
(1 Fl. 3 Kr.); alle Buchhandlungen und Poſtämter nehmen jederzeit Beſtellungen

an auf das Dah eim

Einkauf.
Lumpen, Papierſpäne, Knochen, weiße Glasſcherben und Schweins-

haare, ſowie Kupfer, Meſſing, Zinn, Zink, Blei und altes Eiſen
kauft fortwährend zu dem höchſten Preiſe

Joh. Buſchmann, Wittwe, Gotthardtsſtr. Nr. 93.
Wir gewähren an Zinſen für Darlehne:

bei 6 monatlicher Kündigung 4 h pr. a.,

e 3 Itäglicher Abhebung 83 e
Ausgangsproviſion.

Vorſchuß- Verein zu Merſeburg,
Eingetragene Genoſſenſchaft.

J. Bicht ler. M. Klingebeil. A. Juſt.
Wir benachrichtigen unſere Mitglieder, daß wir ihre Wechſel

ſtets auf das Billigſte discontiren, auf Plätze, die dem GiroVer-
bande angehören, provifſionsfrei.

Vorſchuß- Verein zu Merſeburg,
Eingetragene Genoſſenſchaft.

J. Bichtler. M. Klingebeil. A. Juſt.
Café Nürnberger.

Donnerstag den 28. d. M.
Schlachtefeſt.

Der bisher im Riſchgarten abgehaltene Tanzunterricht
findet von heute ab im Saale zur guten Quelle ſtatt.

Anmeldungen Montags und Donnerstags von Abends 7
Uhr ab.

Das

Weuerversicherung.
Eine renom. Feuerverſicherung ſucht für Merſeburg und Um

gegend einen tüchtigen Vertreter. Offerten mit Chiffre A. Z. be-

fordert die Exped. d. Bl
Geſuch.

Mehrere Dreſcherfamilien finden ſofort Unter
kommen auf dem Rittergute Lochau.

Es wird ſogleich oder zum 1. October eine Frau zur Aufwartung
verlangt. Wo ſagt die Exped. d. Bl.

Gefunden wurde auf dem Wege nach Kötzſchen ein Knaben-
Jaquet abzuholen beim Zimmermann

Carl Warnicke in Közzſſchen.
Ehrenerklärung.

Die von mir wider die Frau Lemnitz aus Keuſchberg in Ueber
eilung ausgeſprochene Beleidigung nehme ich hierdurch zurück und

erkläre dieſelbe für eine achtbare Perſon.
Keuſchberg, den 20. Septbr. 1871.

Wilhelm Müller.

a. d. Op. Don Juan v. Mozart.
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Thüringer Mof.Donnerstag den 28. September, Abends 7 Uhr,

Extra Concert.Unter andern kommt zur Aufführung: Ouverture und Finale
Abonnementbillets haben Gültig

C. Muscat.
Anfrage!

Wie kam es denn, daß die beiden beurlaubten Einheimiſchen
vom 72. Regiment beim Kriegerfeſte zu Zöſchen zurückgeſetzt und
mit Verachtung geſtraft wurden Weil dieſe nicht mit zu Felde
waren Kam es denn hier auf 2 Mann an?

Zſcherneddel, den 22. September 1871.

keit

A. Zeiſing.Jch warne hiermit Jedermann, meiner Ehefrau Emilie Oſch
mann geb. Kretzſchmar, ſowie jeder anderen Perſon auf meinen
Namen etwas zu borgen, indem ich keine Zahlung leiſte.

Auch fordere ich alle diejenigen, welche rechtliche Forderungen
an mich haben auf, ſich bis zum 1. October bei mir zu melden.

Auguſt Oſchmanm.Für die vielſeitige Theilnahme beim Begräbniſſe meines ver
ſtorbenen Manynes, für den ſchönen Schmuck des Sarges mit Blumen,
ſowie für die troſtvollen Worte der beiden Herren Geiſtlichen, ſage
ich meinen innigſten Dank.

Verw. Erneſtine Lendrich.
Zugleich erlaube ich mir die ergebene Anzeige, daß ich das Ge-

ſchäft meines verſtorbenen Mannes fortſetze und bitte das demſelben
geſchenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen.

Verw. Erneſtine Lendrich.
Dank.

Für die Liebe und Theilnahme, welche meiner Frau bei ihrem
Geleite zum Grabe zu Theil wurde, ſagen wir unſern Dank.

A. Fauſt und Kinder.
Nachruf

an unſere früh vollendete Freundin Emma Verthold allhier.
Dich riefen Gottes Engel

Früh zu des Grabes Ruh;
Eh' Du und wir es dachten,
Gingſt Du der Heimath zu.

Es ſpricht der Mutter Jammer,
Des Vaters Thränenblick.
„Du warſt hier unſre Freude
Und unſres Lebens Glück!“

Uns allen warſt Du theuer,
Haſt niemals uns betrübt;
Drum fließen unſere Thränen
Dir nach, die wir geliebt.

So ſchlummre nun in Frieden
Nach dieſes Lebens Leid!
Einſt ſehen wir uns wieder
Jn jener Herrlichkeit.

Kötzſchen, den 25. September 1871.

Die jungen Mädchen.
Dank.

Da die Einwohner unſeres Ortes nach unſerer Rückkehr aus
dem Felde uns ſo einen feſtlichen Tag bereitet haben, ſo können
wir nicht unterlaſſen, den wärmſten Dank hiermit auszuſprechen,
dem Herrn Paſtor Schlegel für die ſinnreiche Rede in der Kirche
und an der Friedenslinde, dem Herrn Lehrer Müller für den Ge
ſang mit der Schuljugend an derſelben den Herren Ortsvor-
ſtehern, welche dieſen Feſtzug geleitet, denen die ſich beſonders be
müht haben durch Aufbauen von Ehrenpforten und Aufſtecken von
Fahnen den Tag zu verſchönern, ſowie auch der Jugend, welche
uns mit Lorbeerkränzen ehrte und ſich ſo eifrig betheiligte beim
Guirlanden und Kränzewinden zu dieſem Tage; überhaupt Allen,
die zu dieſem Feſttage beitrugen und Theil genommen haben.

Die Krieger zu Daspig
Kirchennachrichten von Merſeburg.

Dom. Geſtorben: die einzige Tochter des Trompeters bei der 4. Escad.
Königl. Thüring. Huſ. Reg. Nr, 12. Schütze, 6 M. 9 T. alt, an Krämpfen.

Stadt, eboren: dem Handarb. Thieme eine Tochter dem Handarb.
Jacob eine Tochter dem Dachdecker Bielig ein Sohn dem Buchdruckerei Beſitzer
Schneider eine Tochter. Geſtorben: der neugeb. Sohn des Bürgers und
Nagelſchmiedemſtrs. Wagner, 10 T. alt, an Schwäche der Bürger und Strumpf-
waarenfabrikant Lendrich, 40 J, 20 T. alt an Bruſtkrankheit der Maler Demme,
23 J. 2 M. alt, an Bruſtkrankheit; der Kanzliſt bei der Königl. General Com-
miſſion Max, 33 J. 2 M. 12 T. alt, an Bruſtkrankheit; der Maurer Brauckhoff,
55 J. 2 M. alt, am Maſtdarmkrebs die Ehefrau des Handarb. F. Schütze, 28
J. 4 M. 10 T. alt, an Gehirnentzündung.
Donnerstag Nachmittags 5 Uhr Gottesackerkirche: Hr. Paſtor Heineken.

Neumarkt. Geſtorben: der einzige Sohn des Ziegelbrenners Klemm,
10 J. alt, an Bruſtkrankheit.

Altenburg. Geſtorben: die jüngſte Tochter des Telegraphiſten Wuttke,
3 W. 3 T. alt, am Schlag; die hinterl. Wittwe des Königl. Kreisgerichts-Secret.
und Canzleiraths Scheibe, 82 J. alt, an Altersſchwäche.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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